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Flexibilisierung Aufnahme in die Pflegezentren

Die Pflegezentren der Stadt Zürich (PZZ, früher Amt für Krankenheime)
haben beschlossen, die Aufnahmen in ihre Pflegezentren zu flexibilisieren,
um Verluste, die durch leer stehende Betten verursacht werden, zu
vermeiden. Ausserdem geht es darum, die Bedürfnisse der

Pflegebedürftigen, ihren Angehörigen und der Spitäler besser befriedigen zu
können. Reguläre Aufnahmen an Büroarbeitstagen sollen flexibel gestaltet
werden, die Schwelle für Verlegungen von gut abgeklärten
Spitalpatientinnen in die Pflegezentren soll gesenkt werden und deren
Übertritt beschleunigt werden. Die Flexibilisierung ist ab sofort gültig.
Weitere Massnahmen wie flexible Übertritte aus dem Spital ausserhalb
Bürozeiten sowie Ersatz ausgefallener Pflege durch PZ ausserhalb
Bürozeiten sind geplant.

A Reguläre Eintritte
Antrag • Hausarzt / Spitalarzt
Situation • Zur palliativen Pflege

• Zur Entlastung der Pflegenden bei bekannter
Ursache, stabil oder vorhersehbar progressiv

Wen nicht • Unklare Ursache für Pflegebedarf
• Event. Rehabilitation oder Behandlung

sinnvoll
0 Hospitalisation

Entscheide • Sekretariat SAD nach Rücksprache mit
Betroffenem und/oder Angehörige

Rekurs / Beratung • Chefarzt SAD oder Stv.

Zeitrahmen • Eintritt zum vom Pflegezentrum gewünschten
Termin innert 3 Büroarbeitstagen nach

Meldung des freien Bettes
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B Flexible Aufnahmezeiten regulärer Eintritte
Antrag • Angehörige

• Überweisende Klinik
Situation • Zur palliativen Pflege

• Zur Entlastung der Pflegenden bei bekannter
Ursache, stabil oder vorhersehbar progressiv

• Regulärer Eintritt, aber anderer Eintrittszeitpunkt
gewünscht

Wen nicht • Unklare Ursache für Pflegebedarf
• Event. Rehabilitation oder Behandlung sinnvoll

3 Hospitalisation
Entscheide • Sekretariat SAD
Rekurs / Beratung • Betriebsleitung PZ

Zeitrahmen • Frei an Bürotagen
08.30- 11.30
13.30-16.30

• Nach Rücksprache mit Betriebsleitung PZ
08.00 - 17.00 (inkl. Sa) falls Angehörige
reduzierte Dienstleistung* ausdrücklich
akzeptieren und Medikamente für 3 Tage
mitbringen

* Dazu gehört, dass die ärztliche Aufnahme-Untersuchung erst am nächst

möglichen Büroarbeitstag erfolgt und das Gespräch mit den Angehörigen
betr. pflegerische Betreuungsperson und Arztdienst erst zu einem späteren
Zeitpunkt stattfinden wird.
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C Dringende Aufnahmen an Bürotagen
Antrag • Hausarzt / Notfallarzt

• Spitexbereichsleitung
(wenn ärztliche Anmeldung vorhanden)

Situation • Zur palliativen Pflege
• Zur Entlastung der Pflegenden bei bekannter

Ursache, stabil oder vorhersehbar progressiv
• Freie Betten gemeldet

Wen nicht • Unklare Ursache für Pflegebedarf
• Event. Rehabilitation oder Behandlung sinnvoll

O Hospitalisation
Entscheide • Zuständige Mitarbeiter/innen Sozialdienst SAD
Rekurs / Beratung • Chefarzt SAD oder Stv.

Zeitrahmen • Eintritt nach Entscheid innert 6-24 Std.

• Frei an Bürotagen
08.30- 11.30

13.30-16.30
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